








welchen auch J+S-Prüfungen enthalten 
,,-_Sind, optimal ausgebildet. 

..'.)ie Lager bilden auch heute noch den 
jährlichen Höhepunkt. Immer im 
Herbst erlebt der Cevi eine abenteuer­
liche Woche in einem Lagerhaus ir­
gendwo in der Schweiz. Seit 1991 war 
der Cevi in Urnäsch, Ossingen, Segnas, 
Brigels und in Abländschen zu Gast. In 
diesen Lagerwochen bildet jeweils ein 
Thema den Rahmen. Im letztjährigen 
Lager in Abländschen erfuhren die Kin­
der die Geschichte von Robin Hood. 
Wichtig im Cevi ist, dass eine Geschich­
te nicht erzählt, sondern erlebt wird. Die 
acht- bis vierzehnjährigen Kinder er­
duldeten die Ausbeutung durch den 
Sheriff und spürten den wachsenden 
Unmut als Robin-Leute. Neben klassi­
schen Rollenspielen, bei denen die Kin­
der hautnah zusehen konnten, sind auch 
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die einzelnen Programmteile ins Thema 
gesetzt worden. Auf der traditionellen 
Tageswanderung wurde die Mittags­
pause jäh unterbrochen, als die Solda­
ten von Nottingham angriffen. Robin 
Hood kämpfte nicht nur mit den Wald­
leuten gegen den Sheriff, er verliebte 
sich auch in die schöne Marian, und so 
gab es am Schluss ein Happy-End. Am 
letzten Nachmittag konnten die Kinder 
in Wahlfächern die Hochzeit vorberei­
ten, den Saal dekorieren, die Hoch­
zeitszeitung schreiben, Musik proben 
oder eine dreistöckige Hochzeitstorte 
herstellen. Überall im Haus freute man 
sich auf den Schlussabend. Neben den 
gemeinsamen Programmpunkten kam 
das Gruppenleben auch nicht zu kurz. 
In gleichaltrigen und geschlechtsge­
trennten Gruppen finden auch die zwei­
wöchentlichen Samstagnachmittage 

Für Fragen und Informationen ste­
hen die Abteilungsleiter gerne zur 
Verfügung: 

Dani Lego Schaufelberger 
Telefon 01 / 926 38 27 

Fränzi Flückiger 
Telefon 055 / 244 46 25 

statt. Der Rahmen und Inhalt eines 
Nachmittages bildet eine biblische Ge­
schichte. Genau wie im Lager wird die­
se Geschichte erlebt. Bewegen in der 
Natur, Spiel und Sport und das Grup­
penleben sind die wichtigsten Stützen in 
der Cevi Jungschar. 
Die Abteilung besteht im Moment aus 
je drei Buben- und Mädchen-Stufen mit 
45 Kindern und 15 Leiterinnen und Lei­
tern. Der Cevi sieht sich als ein kleiner 
Teil in der Jugendarbeit der Gemeinde 
Hombrechtikon. Der Verein ist darum 
Mitglied in der Jugendkommission und 
im Jugendforum. Diese Gremien die­
nen der Zusammenarbeit unter den Ju­
gendvereinen. 

Geburtstagsjahr 
Das fünfjährige Cevijubiläum wird am 
6. Juli 1996 mit einem Fest gefeiert. Ein 
ganz besonderer Anlass findet am Sams­
tag, 1. Juni 1996, statt. 
An diesem Nachmittag bietet der Cevi 
eine ganz spezielle Schnuppermöglich­
keit an. Alle Kinder von der ersten bis 
neunten Klasse haben die Möglichkeit, 
abenteuerliche Stunden zu erleben, und 
zwar am 1. Juni 1996 um 14 Uhr beim 
roten Bahnwagen bei der katholischen 
Kirche. 

Gesucht 
werden zwei Mitglieder für die Er­
wachsenenbildungskommission der 
Schulpflege. Die Aufgabe umfasst die 
Organisation und die Betreuung von 
Weiterbildungskursen. 
Für das Ressort Kleinkind suchen wir 
eine Mutter, die selbst noch vorschul­
pflichtige Kinder hat. Für das Ressort 
Anmeldewesen wird eine Person 
benötigt, die tagsüber mehrheitlich er­
reichbar sein sollte. Nähere Auskünfte 
erteilt Ihnen gerne Erika Würzer, Te­
lefon 244 28 25. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis 
spätestens Ende Juni an das Schul­
sekretariat, Postfach 112, 8634 Hom­
brechtikon. 



Spielsch au 
es Instrument? 
Neuanmeldungen für das Herbstseme­
ster 1996/97 (August 96 bis Januar 97) 

Die Jugendmusikschule bietet Kin­
dern, Jugendlichen und Erwachsenen 
Unterricht auf folgenden Instrumen­
ten: Violine, Cello, Blockflöte, Quer­
flöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, 
Klavier, Harfe, Akkordeon (Aufnah­
me von Schülern erst wieder im Fe­
bruar 97), neu: Schlagzeug. 

Gruppenunterricht: 
Musikalische Früherziehung (MFE) 
im 2. Kindergartenjahr; Musikalische 
Grundschule (GS) 1. Klasse; Block­
flöten-Klassenunterricht (BKU) 2. und 
3. Klasse; Rhythmik 2. Kindergarten 
bis 2. Klasse; Ballett ab 1. Klasse. 

Anmeldungen bis 15. Juni 
Abmeldungen/Übertritt schriftlich an 
die Schulleiterin bis 15. Juni 

Für Beratung und Auskünfte steht die 
Schulleiterin Elsbeth Meier Alder ger­
ne zur Verfügung, Telefon 244 42 92, 
Fax 244 18 60. 

Tag der offenen Musikschul-Türen 
in der Woche vom 10.-14. Juni. 
Von Montag bis Freitag, 13.30-18.30 
Uhr, sind in allen Musikzimmern im 
Schulhaus Gmeindmatt (2. Oberge­
schoss), im Unterrichtsraum Schulhaus 
Eich und Dörfli und im Disponibelraum 
im Schulhaus Tobel die Türen offen für 
alle interessierten Eltern, Kinder und 
Freunde der Jugendmusikschule. 

Überblick: 

Mo, 10. Juni, Musikschule Gmeindmatt 
Zimmer 1- 4 
Klavier, Akkordeon, Blockflöte 

Dispo Tobel: Ballett 

Mo, 17. Juni, Singsaal Gmeindmatt 

Musizierstunde 19.00- 20.00 

Di, 11. Juni, Musikschule Gmeindmatt 

Zimmer 1- 5 
Klavier, Querflöte, Blockflöte, Gitarre 

Schulhaus Eich: 
Klarinette, Saxophon 

Mi, 12. Juni, Musikschule Gmeindmatt 

Zimmer 1-5 
Klavier, Querflöte, Violine, Gitarre 

Klassenzimmer 3: Trompete 

Schulhaus Eich: 
Klarinette, Saxophon 

Abfuhrwesen 
Kleidersammlung 
Samstag, 1. Juni 
Säcke bis 08.00 Uhr 
bereitstellen 
ganzes Gemeindegebiet 

Guterhaltene, saubere Kleider, Tisch-, Bett- und 
Haushaltwäsche, Schuhe (immer zusammenge­
bunden). Nicht gesammelt werden: Defekte 
Kunststofftextilien, Nylonstrümpfe, Schnitt- und 
andere Textilabfälle. Benutzen Sie die Spezial­
säcke, beachten Sie den aufgedruckten Text. 

Gartenabraum 
Mittwoch, 12. und 26. Juni 
ab 06.00 Uhr bereitstellen 
ganzes Gemeindegebiet 

Sträucher, Laub, Rosenschnitt (keine Wurzel­
stöcke und keine Küchenabfälle). Laub und 
Schnittgut sollten nur gebündelt oder in Körben 
bzw. gut bezeichneten Grüncontainern der Gar­
tenabraumsammlung mitgegeben werden. Säcke 
werden nicht geleert und bleiben stehen. 

Altmetall 
Mittwoch, 19. Juni 
ab 06.30 Uhr bereitstellen 
ganzes Gemeindegebiet 

Eisen, Blei, kleine Waschmaschinen (keine 
Büchsen) Nichtmetallische Bestandteile sind zu 
entfernen. Gewicht: max. 30 kg; Länge: max. 
1.5 m. Einzelne Bestandteile in offenen Behäl­
tern bereitstellen. Keine Papiersäcke und keine---
grossen, schweren Gegenstände. 1 
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Papiersammlung 
Samstag, 29. Juni 
nördlich Rüti-/Lächlerstrasse 
bis 08.00 Uhr bereitstellen 

Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Büchersei­
ten ( ohne Einband) und Telefonbücher. Papier 
nur gebündelt (nicht in Tragtaschen). 

Do, 13. Juni, Musikschule Gmeindmatt 
Zimmer 1-5 
Klavier, Cello*, Violine; MFE, GS 

Schulhaus Dörfli: Blockflöten 

Dispo Tobel: Rhythmik 

* 11.15- 13.20 

Fr, 14. Juni, Musikschule Gmeindmatt 

Zimmer 1- 5 
Klavier, Harfe*, Querflöte, Gitarre 

* 11.15- 13.20 

Sa, 8./15. Juni, Singsaal Gmeindmatt 

Musizierstunde 17.00- 18.00 

Der Plan mit den detaillierten Un­
terrichtszeiten sowie den Angaben 
über die Lehrkräfte sind in allen 
Schulhäusern am Anschlagbrett aus­
gehängt. Nähere Angaben auch bei 
der Schulleiterin. 

Musikschüler als Solisten mit dem 
Orchester Stäfa-Uerikon im Gemein­
desaal 
Im diesjährigen Schwerpunktprojekt 
der Jugendmusikschule stehen sehr gute 
Musikschüler im Mittelpunkt. Für 3 
Schüler bietet sich ein einmaliges Erleb­
nis: Sie dürfen als Solisten mit dem be­
kannten Orchester Stäfa-Uerikon auf­
treten. Es sind dies: Simone Gayler, So­
pranino-Blockflöte, Dominique Blaser, 
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Klavier, und Marcel Stillhart, Klarinette 
(Schüler von Margrit Leutwiler, Martin 
Messmer, Werner Kläy). Zur Auf­
führung gelangen Sätze aus dem Block­
flötenkonzert von A. Vivaldi, aus dem 
Klavierkonzert von W.A. Mozart und 
aus dem Klarinettenkonzert von V.F. 
Krommer. Die grosse Herausforderung 
an die drei Musikschüler ist, nebst dem 
qualitativ hohen Spielniveau, ihr Spiel 
am Solistenplatz neben dem Orchester 
An dieser besonderen Veranstaltun~­
nehmen auch die Kleinsten der 
Jugendmusikschule teil; es sind die Kin­
der der Musikalischen Früherziehung 
und Grundschule (von Doris Schöpf). 
Dank guter Beziehung zum Orchester 
Stäfa-U erikon ( die Schulleiterin ist 
Konzertmeisterin des Ochesters) haben 
die Orchestermitglieder . und der Diri­
gent Pius Brunner spontan zugesagt; die 
Bläser rekrutieren sich zum Teil aus Mu­
sikschülern und Musiklehrern der Ju­
gendmusikschule. Das Ganze ist aber 
doch mit Kosten für verschiedene Aus­
gaben verbunden, es wird eine Kollekte 
erhoben. Die Jugendmusikschule lädt 
alle Eltern, Schüler und Freunde der 
Musik zu diesem besonderen Anlass 
ein am Dienstag, 2. Juli 1996, 20 Uhr im 
Gemeindesaal. 

Jugendmusikschule 
H ombrechtikon 



Erwachsenenbildung/ 
Schulpflege 
Im Kochkurs «Gemüse- und Obstge­
richte», welcher kurz nach den Som­
merferien beginnt, hat es noch freie 
Plätze. Lassen Sie sich inspirieren und 
wagen Sie sich an neuzeitliche Desserts 
und Gemüsekombinationen mit und 
ohne Fleisch. Leitung Elsbeth Ruster­
holz, fünf Donnerstagabende, ab 29. 
August 1996. Weitere Auskünfte und 
Anmeldung bis zum 28. Juni an Irene 
Stillhart, Haldenweg 2, Tel. 244 26 15. 

Gesucht 
wird auf Januar 1997 für den evange­
lisch-reformierten Kirchenchor Hom­
brechtikon ein Chorleiter oder eine 
Chorleiterin mit entsprechender Eig-

) Ung. Gute kirchenmusikalische Kennt­
nisse sind erwünscht. Auskünfte erteilt 
gerne: Frau Rosmarie Meier, Waffen­
platzstrasse 13, 8634 Hombrechtikon, 
Telefon 055/244 29 02. 

Brunch im Jugendhaus 

Am 16. Juni 1996 laden der Jugend­
und Freizeitverein und das Jugendhaus 
Töbeli wieder zum Brunch. Ab 10 Uhr 
bis ca. 13 Uhr können Elten, Behörden, 
Jugendliche und interessierte Erwach­
sene das Lokal an der Eichwisstrasse 51 
von innen begutachten. Es hat in die­
sem Frühjahr durch die Raumgestal­
tung eine Veränderung erhalten. Zu­
dem bietet sich die Möglichkeit für ei-

en Schwatz mit der Leitung oder den 
Mitgliedern des Vereinsvorstandes. 
Herzlich willkommen! 

Leider ist uns in der März-Ausgabe 
der «Aehrenpost» ein Fehler unter­
laufen. Wir bitten Sie um Entschul­
digung und berichtigen die folgenden 
Bezeichnungen und Telefonnum­
mern: 

Soziale Beratungsstelle 
Hofwiesenstrasse 6 
Frau Ruth Fluck 
Telefon 244 30 44 

Hofwiesenstrasse 6 
Frau Mirjana Rakic 
Telefon 244 50 76 

Unsere Sozialarbeiterinnen sind für 
Sie da. 

VERANSTALTUNGEN 
jeden Dienstag 
(ausg. Schulferien) 
13.30-17 .00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus Blatten 
jeden Freitag 
08.30-11.30 Uhr, Dörfli-Platz 

jeden Samstag 
08.30-11.30 Uhr, Im Zentrum 

Samstag, 1. Juni 
Säcke bis 08.00 Uhr 
bereitstellen 
ganzes Gemeindegebiet 
Samstag, 1. Juni 
14.00 Uhr 
Samstag, 1. Juni 
14.00 Uhr 
Bahnwagen bei kath. Kirche 

Samstag. 1. Juni 
20.00 Uhr, Saal kath. Kirche 
Samstag/Sonntag, 1./2. Juni 

Sonntag, 2. Juni 
im Anschluss an den 
Gottesdienst, Ref. Kirche 

Sonntag, 2. Juni 
13.00-16.00 Uhr 
Dorfmuseum Stricklerhus 

Sonntag, 2. Juni 
15.30 Uhr 
Altersheim Sonnengarten 

Montag, 3. Juni 
19.30-21.00 Uhr 
Singsaal Gmeindmatt 
(bei schönem Wetter im Freien) 
Montag, 3. Juni 
20.00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus 
(Chemineeraum) 
Dienstag, 4. Juni 
20.00 Uhr, Speerstrasse 
Mittwoch, 5. Juni 
14.00 Uhr, Saal ref. Kirche 

Samstag, 8. Juni 
14.00 Uhr, Hasel 

Samstag, 8. Juni 
17.00 Uhr 
Singsaal Gmeindmatt 

Samstag/Sonntag, 8./9. Juni 
Samstag ab 13.00 Uhr 
Gmeindmatt 

Sonntag, 9. Juni 

Sonntag, 9. Juni 
09.30 Uhr, Ref. Kirche 

Kinderhütedienst für Kinder von 1-5 Jahren 
(Frauenverein, Info-Tel. 244 49 03) 

Dörfli-Frischwarenmärt 

Wuchemärt 

Kleidersammlung 
( Samariterverein) 

Stallschau (öffentlich, Ornithologischer Verein) 
Besammlung beim Gemeindehaus 

Cevi-Schnuppernachmittag 
(Cevi) 

Frühsommerkonzert 
(Ensemble «Musica Steveia») 

Jungfischerkurs (Plauschfischerclub) 

Matinee mit Zitherorchester Zürich 
(Erich Wildermuth und Zitherverein Zürich) 

Museum offen 
(Pro Hombrechtikon) 

Konzert mit Ulrike Rupp-Haffennegger (Querflöte) 
und Helmut Rauscher (Gitarre) 
(Altersheim Sonnengarten) 

Spiele im Freien für Eltern und Kinder 
(Schulpflege/Erwachsenenbildung) 

Abstimmungsinformation für Frauen 
mit Kantonsrätin Susanne Huggel 
(Frauen-Forum) 

Platzkonzert (nur bei guter Witterung) 
(Musikverein Harmonie) 

Seniorennachmittag 
(ref. Kirchenpflege) 
Beringung der Jungstörche 
( Ornithologischer Verein) 

Musizierstunde (Kammermusik) 
(Jugendmusikschule) 

Tschuttifäscht 
(Blauring-Jungwacht) 

Abstimmungswochenende 
Konfirmation 
(ref. Kirchgemeinde) 

Sonntag, 9. Juni Abstimmungsapero 
10.00 Uhr, Schulhaus Feldbach (Forum Feldbach) 
Montag bis Freitag 
10.- 14. Juni, 13.30-18.30 Uhr 
Dienstag, 11. Juni 
20.00 Uhr, Wiesentalstrasse 
Mittwoch, 12. Juni 
ab 09.00 Uhr, Saal ref. Kirche 

Woche der offenen Musikschul-Türen 
( siehe Textteil, Jugendmusikschule) 

Platzkonzert (nur bei guter Witterung) 
(Musikverein Harmonie) 

Frauezmorge 
(Gemeinnütziger Frauenverein) 

Samstag, 15. Juni Musizierstunde mit Einzelvortrag, gemischte 
17.00 Uhr, Singsaal Gmeindmatt Formationen (Jugendmusikschule) 

Samstag, 15. Juni Disco (Jugend- und Freizeitverein) 
20.30 Uhr, Jugendhaus Töbeli 



Wir gratulieren 

Juni 

zum 80. Geburtstag 

14. Juni 
Gertrud Egli, Obstgartenstrasse 2 

zum 85. Geburtstag 

8. Juni 
Katharina Elmer-Vetsch, 
Waffenplatzstrasse 25 

16. Juni 
Hildegard Radi-Stolle, Etzelstrasse 6 

zum 95. Geburtstag 

25. Juni 
Margaretha Locher, Etzelstrasse 6 

zum 97. Geburtstag 

15. Juni 
Bertha Ottinger-Bühler, 
Etzelstrasse 44 

Wann: 

Papier­
sammlung 

Samstag, 29. Juni 1996, nördlich 
der Rüti-/Lächlerstrasse 
Samstag, 6. Juli 1996, südlich der 
R üti-/Lächlerstrasse 

Was: 
Zeitungen, Zeitschriften, Prospek­
te, Telefonbücher, Bücherseiten 
( ohne Einband) 

Wie: 
Kreuzweise verschnürt und offen -
nicht in Schachteln, Säcken und 
Tragtaschen 

Was nicht: 
Karton, Plastic und Tetrapackun­
gen 

Die Jugendhausleitung dankt 
Ihnen für die Unterstützung. 

IMPRESSUM 
Herausgeber: 
Politische Gemeinde Hombrechtikon 

Erscheinungsweise: 
lümal jährlich (6/7 und 11/12 als Doppelnummer) 

Redaktions-Team: 
Max Baumann, Jürgen Sulger, Vreni Honegger, 
Bugen Schwarzenbach, Erich Sonderegger, Alwin 
Suter 

Redaktionsschluss: 
am 25. des Vormonats 

Adresse: 
Redaktion Ährenpost, 
Gemeindeverwaltung, Hombrechtikon 

VERANSTALTUNGEN 
Sonntag, 16. Juni 
ab 10.00 Uhr 
Jugendhaus Töbeli 

Sonntag, 16. Juni 
09.30 Uhr 
Ref. Kirche 

Sonntag, 16. Juni 
11.00 Uhr 
Gemeindehaus 

Sonntag, 16. Juni 
15.30 Uhr 
Sonnengarten 

Montag, 17. Juni 
19.00 Uhr 
Singsaal Gemeindmatt 

Mittwoch, 19. Juni 
20.00 Uhr 
Gemeindesaal 

Donnerstag, 20. Juni 
20.00 Uhr 
Saal kath. Kirche 

Samstag, 22. Juni 
Eichberg 

Sonntag, 23. Juni 

Sonntag, 23. Juni 
10.30 Uhr, Ref. Kirche 

Sonntag, 23. Juni 
19.30 Uhr 
Altersheim Sonnengarten 

Mittwoch, 26. Juni 

Freitag, 28. Juni 
16.00 Uhr, Langacher 

Samstag, 29. Juni 
nördlich Rüti-/Lächlerstrasse 
bis 08.00 Uhr bereitstellen 

Samstag, 29. Juni 
09.00 Uhr, Langacher 

Samstag, 29. Juni 
17.00 Uhr 
Dorfzentrum (Arcade) 

Samstag/Sonntag 
29./30. Juni, Hasel 

Samstag/Sonntag, 29./30. Juni 
(Verschiebungsdatum) 
Samstag ab 13.00 Uhr 
Gmeindmatt 

Sonntag, 30. Juni 
09.00 Uhr 
Langacher 

Sonntag, 30. Juni 
09.30 Uhr 
Hasel 

Sonntag, 30. Juni 
14.00-17.00 Uhr 
Heim Brunisberg, Uetzikon 

Sonntag, 30. Juni 
15.30 Uhr 
Altersheim Sonnengarten 

Brunch 
(Jugend- und Freizeitverein) 

Konfirmation 
(ref. Kirchgemeinde) 

Wege, Pfade, Spuren: Westumgang 
(Pro Hombrechtikon) 

Konzert mit Benone Damian (Violine) 
und Tiziana Rosa (Klavier) 
( Altersheim Sonnengarten) 

Musizierstunde mit Einzelvortrag, gemischte 
Formationen 
(Jugendmusikschule) 

Gemeindeversammlung 
(Gemeinderat) 

Kath. Kirchgemeindeversammlung 
(kath. Kirchgemeinde) 

Schülervelorennen 
(Velo- und Motoclub) 

Roller Fun Cup Nr. 1 
(Skate- und Snowboardclub) 

ref. Kirchgemeindeversammlung 
(ref. Kirchgemeinde) 

Die Zartheit der Seele und die strengen 
Forderungen des Geistes 
Vortrag von Anton Kimpfler und Gespräch 
(Altersheim Sonnengarten) 

Nachmittagswanderung auf den Etzel 
(Gemeinnütziger Frauenverein, Tel. 244 21 52) 

Volks- und Gemeindeschiessen 
(Sportschützen) 

Papiersammlung 
(Jugend- und Freizeitverein, Tel. 244'20'22) 

Volks- und Gemeindeschiessen 
(Sportschützen) 

Vereinsempfang Turnverein und Damenriege 
(Verkehrsverein) 

Jubiläum «10 Jahre Störche am Lützelsee» 
( Ornithologischer Verein) 

Tschuttifäscht 
(Blauring-Jungwacht) 

Volks- und Gemeindeschiessen 
(Sportschützen) 

Buurezmorge 
(Bauernkapelle) 

Erdbeeren-Essen bei Drehorgelmusik 
(Heim Brunisberg) 

Eurythmie-Aufführung «Grenzen! - Grenzen?» 
mit Dichtungen von Goethe, Schiller, Strindberg, 
Englert-Faye u.a. und Musik von Beethoven, 
Sibelius und Scriabin 
( Altersheim Sonnengarten) 


